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Gästeehrungen 
Am 05. Juli konnte Evelin Geisler im 
GH Häusling Frau Gertrude Thal-
hammer und Herrn Stefan Blaun-
steiner für ihren 20. Aufenthalt bei 
Fam. Spitaler Erika u. Werner ehren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ebenfalls am 05. Juli konnte Evelin 
Geisler im GH Thanner Fam. Gutscher 
Ursula und Dieter aus Berlin für ihren 
10. Aufenthalt bei Fam. Thanner 
Erkia und Hansjörg/Gratzerhof ehren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gastgeber und die Gemeinde 
gratulieren zu diesen Ehrungen und 

bedanken sich für die jahrelange 
Treue zu Brandberg. 

 

Gratulation zum Führerschein 
JANA PFISTER 

… endlich 
mobil – 

fahre nie 
ohne 

deinen 
Schutz-
engel! 

 
 
 
 

!!! SOMMERPAUSE !!! 
Das nächstes Brandberger Blattl 

erscheint am 16. August! 

 

Der kleine Mitterstall –  
Firstfeier mit der Naturparkschule Brandberg 

Für das Modul Kulturlandschaft des Hochgebirgs – Naturpark Zillertaler 
Alpen wurde von der Zimmerei Eberl aus Mayrhofen ein Modell vom 
Brandberger Mitterstall gezimmert. In einem Stecksystem kann das 
Modell von Schülern aufgebaut werden. Sie lernen dabei spielerisch wie 

historische Gebäude im 
Blockbau errichtet wurden.  
 

Auch der von Maria und den 
Kindern zubereitete Kaiser-
schmarren schmeckte 
herrlich! 

 

Naturpark Zillertaler Alpen 
 

Ausflug der BMK zum „Woodstock der Blasmusik“ 2018 
Am 30.6. machten wir uns mit großer Vorfreude auf den Weg zum 
„Woodstock der Blasmusik“ nach Ort im Innkreis, zum größten 
Blasmusikfestival in Europa. 60.000 Besucher strömen mittlerweile zu 
diesem 4-tägigen Fest, das heuer zum 8. Mal statt fand, und bei dem 
insgesamt 110 Gruppen verschiedenster Stilrichtungen ihr Können an 4 
gleichzeitig bespielten Bühnen zum Besten geben. 
Und unsere großen Erwartungen wurden nicht enttäuscht. Gleich 
nachdem wir unser Quartier in Braunau am Inn bezogen, und wir uns bei 
einem Weißwurstfrühstück noch gestärkt hatten, fuhren wir zum 
weitläufigen Fest- und Campgelände. Wir staunten nicht schlecht über die 
tausenden Musikanten die dieses Areal in eine 24-stündige Klangwolke 
verwandeln. Alleine beim Gesamtspiel zu Mittag haben 1500 
Musikanten/Innen mitgewirkt. Wir hatten auch großes Wetterglück, der 
Schlamm der vorhergehenden 2 Tage, von dem die Camper sichtlich 
gezeichnet waren, war mittlerweile aufgetrocknet. Die meiste Zeit 
verbrachten wir in der Tanzl- und Gstanzlstubn, wo bei traditioneller 
Blasmusik eine unglaublich tolle Stimmung herrschte. 
Einige von uns genossen die Fahrt mit dem Riesenrad, von dem aus man 
einen grandiosen Überblick vom Treiben am Platz hatte. Abends mischte 
sich der Großteil von uns in die riesige Menge vor der Hauptbühne, auf 
der zu Mitternacht schließlich auch noch unser Kapelmeister mit der 
Innsbrucker Böhmischen auf der Bühne stand, und die wir natürlich 
lautstark anfeuerten. Danach machten wir uns müde und zufrieden auf 
den Weg zu unserer Unterkunft. Nach einem kurzen Stadtrundgang in 
Braunau konnten wir bei herrlichem Wetter noch die Heimfahrt über 
Salzburg genießen und trafen 
wohlbehalten und mit vielen 
neuen Eindrücken abends wieder 
zu Hause ein. 
… und wie man hören konnte – 
gibt’s bei einigen unserer 
Musikanten/Innen ja schon 
wieder Pläne für’s nächste Jahr -  
dann vielleicht aber auch im Zelt! 


